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Nr. 10 5. März 1937 XIII. Jahrgang

Druck u.Verlag Conzett & Huber Zürich/Genf

^PDie «Schweizer Himalaja-Expedition 1936»,

^äfunter Leitung von Professor Arnold Heim,

Ç^Zûrich (Bild links), isi nach siebenmcna-
tiger Abwesenheit vor kurzem zurück-
gekehrt. Die ZI veröffentlicht in -dieser

Lpund den folgendén vier Nummern als
Eperste und einzige Zelturtg einen Teil -der

reichhaltigen Bildausbeute, die die For-
scher mitgebracht haben. Blid: Hoch-

lager der «Schweizer Himalaja-Ëxpedition
1936» auf 5100 Meter Höhe, am Fuße des'
6000 Meter hohen Phung-Di, der von Dr.
Gansser am 31. Mai 1936 bestiegen wurde.

- «/.'£>/?ec//Y/qp sp/'sse à /'///Vpa/aya 7935»,
sops /a C,öPc/o//e ety Prof. 4/*ao/c7 //e//p, c/e
Zpa/c/?,' wep/ <Ye Aeo/AeA ao pays apAès ppe
a£se/?ce <Ye Zvpo/'s. Z.a Z/ es/ //ePAease tfe
pre^ea/eA — c/aos ce ppmeVo e/ /es paa/Ae
//VÄa/so/7s Sa/Vaptés — /a Ae/a//op c/e ce
i/oyape, c/op/ e//e's'es7 assurée /'e*c/as/-
wYp. — £e ca/pp c/e /%<£>pec////op sa/sse
à /'/y/ma/aya 7933» à 5790 P7è/Aes c/'a///-

•, 7ac/e, ap. p/ec/ c/a /°/?aop-D/'f5000 /pj, c/op/
/e Da öaasseA Y/Y 7'asceps/pp 7e£7 P7a/' 7935.
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Start ZUITI Hexenrennen. Flatternde Hemden, feuerrote Engadinerröcke,
Regenschirme, Körbe am Buckel, den Besen zur Hand, so schössen ob dem
Engadinerdörfchen Surlej kürzlich die Hexen - nicht durch die Luft, sondern auf
Skiern - den Abhang hinunter. Mit diesem Hexenritt beschloß der Skiklub «Cor-

vatsch» sein erstes Klubrennen
zur Feier seiner Aufnahme in
den Schweizer Skiverband.

Le noaveaa c/a£ Je *&i «Cor-
vat*c£» a été aJmi* Jan* /e
*ezn Je «/Ll**ociation *ai*se
Je *&z». Poar /éter /'événe-
ment, /ei membre* Ja c/a£
s'apprêtent à Ji*pater «ne
coarse costamée et masçaée.

t Kunstmaler
Fritz Widmann

ein Sohn des Dichters J. V.
Widmann, starb 68 Jahre alt
in Rüschlikon. Photo Keiler

L^rt/ite-/zezntre Lritz IFTJ-
mann, /z/s Je /'écrivain /.-K.
H^iJmann, vient Je moarir,
Jgé Je 6S ans, à Azisc/JiLon.

Der schweizerische Dauerlaufmeister
50 km in 5 : 24 : 06 Stunden. Es war eine schwere Konkurrenz, Föhn, Frühlingswärme, dazu die an
sich schwere Strecke im Gantrisch-Gebiet im Guggisbergerland. Ein Arzt prüfte vor dem Start alle
Teilnehmer mit dem Ergebnis, daß er einigen abriet. 36 Mann starteten. Viktor Borghi, der ältere
von zwei teilnehmenden Brüdern, riß in überlegener Weise die Meiserschaft an sich. Als letzter war
er gestartet und überholte das ganze Feld. Photopress

Uictor Z?org/n, après an parcoars Je 3 :24 :06 s'aJ/age /e titre Je champion saisse Je 30 &i/o-
mètre*. 36 Pommes prenaient part a cette compétition gai se coarat par an temp* époavanîa/Je.

Eine Uraufführung
Albert J. Welti hat den
Zürcher Bürgermeister
Rudolf Brun in den Mit-
telpunkt eines Mundart-
dramas, betitelt «Mord-
nacht», gestellt, das am
23. Februarvon der «Freien
Bühne» in Winterthursehr
erfolgreich uraufgeführt
wurde. Bild : Der junge
Eberhard Stagel und
Junker Uli Maness von
Haardt, zwei mit Brun
Unzufriedene.

Le granJ Jramatarge
/4/é>erî-y. We/ti vient Je
créer, à Wintert/zoar, ane
noave//e pièce/?i*tori<7ae.
«AforJnac/zt» (Ja nazt Ja crimej. Cette photographie pré*ente ane *cène Je ce noaveaa Jrame
££er/zarJ Stage/ et /e Zmron U/i A/anes* von /LaarJt *e p/aignent Je £aJo// ßran.

Der Exminister beglückwünscht die Siegerin
Verena Büchi, Bern, siegte mit zwei schönen Läufen von 103,5 und 112,5 Sekunden in der Frauenkategorie bei
der Titulescu-Slalom-Konkurrenz von St. Moritz am 24. Februar. Photo Rutz

Doter ane coarse Je */a/om J'ane coape et Je *on nom, n'est-ce pa* /à ane é>e//e iJée poar an Jip/omate et
an ancien ministre aassi /za/n/e gae AI. Tita/escaè A///e Vreni £achi, gai vient Je remporter, Jan* /a caté-
gorie James, /a première p/ace, est /é/icitée par ce noaveaa mécène *porîi/.
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